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Netop Vision Pro auf dem Markt

[09.02.2012] Das Nachfolgeprodukt seiner Klassenraum-Management-Lösung
Netop School hat das Unternehmen Netop vorgestellt. Mit Netop Vision Pro soll
der computergestützte Unterricht künftig noch einfacher werden.

Netop hat ein neues Produkt auf den Markt gebracht. Wie das Unternehmen mitteilt, basiert Netop Vision

Pro auf der Klassenraum-Management-Plattform Netop School und richtet sich an Lehrer und Dozenten,

die Lerninhalte im Rahmen ihres computergestützten Unterrichts in Zukunft noch gezielter und effizienter

vermitteln wollen. Hierfür biete Netop Vision Pro erstmals eine Hochgeschwindigkeitsübertragung von

Bildschirm- und Medieninhalten, sodass Videos und grafisch anspruchsvolle Anwendungen, wie AutoCAD

oder 3D-Programme, auf allen Schüler-PCs abgespielt werden können, ohne dass die Rechnerleistung

beeinträchtigt wird. Darüber hinaus ermögliche es die Lösung, die Internet-Nutzung der Schüler per Web

Control zentral und dynamisch zu steuern. Eine zeitsparende Funktion sei zudem das Remote Log-in, mit

dem Dozenten oder Administratoren via Fernsteuerung gleichzeitig alle Einzelplatzrechner im Klassen-

oder Computer-Raum einloggen können. Anwendern von Netop School bietet die Firma Netop Migrations-

und Upgrade-Möglichkeiten auf das Nachfolgeprodukt Netop Vision Pro an. Die Plattform Netop School

wird nicht mehr weiterentwickelt, der Support soll nach Herstellerangaben aber bis 2013 fortgeführt

werden. Interessenten können sich im Rahmen der Bildungsmesse didacta (14. bis 18. Februar 2012,

Hannover) über die neue Lösung Netop Vision Pro informieren (Halle 23, Stand B40/C39). Eine

Testversion steht zudem zum Download bereit.
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